
 SurfACE™ Lösungen für die 
Probennahme in Tierställen

Einfache, sterile Systeme für eine sichere 

Gefahren an kritischen Kontrollpunkten 

in der Lebensmittelproduktion und 

Tierhaltung zu steigern.



In der Tierhaltung kann ein gutes Umweltmonitoring bei der Entscheidung helfen, ob  das 

Sicherheitskonzept ordnungsgemäß funktioniert. Umgebungsproben sind daher ein wesentlicher Bestandteil 

jedes Futter- und Lebensmittelsicherheitsprogramms geworden. Zeller bietet auch im Bereich 

Umweltmonitoring eine breite Palette von Lösungen für die Anwendungen in der Tierhaltung.

Umweltproben in der Tierhaltung

Salmonellen und Campylobacter 

ist ein weltweites Problem. Um die Kontaminationsfälle in landwirtschaftlichen Betrieben zu verringern, 

wurden vom USDA-FSIS (Food Safety Inspection Service) Methoden zur Überwachung der Salmonellen- und 

Campylobacterkontaminationen in Tierställen entwickelt, angefangen mit der neuen Probenahme mit Hilfe 

von sogenannten Schlepptupfern (Drag-Swabs).  Alternativ können auch die bekannteren Sockentupfer 

verwendet werden, wie in verschiedenen EU-Vorschriften beschrieben (z. B. Verordnung der Kommission Nr. 

2160/2003, 213/2009, 200/2010, 517/2011, 200/2012 und 1190/2012).

Verschiedene Puffersysteme sind verfügbar:

Gepuffertes Peptonwasser (BPW) – Gepuffertes Peptonwasser ist ein Voranreicherungsmedium, das 

zur Isolierung von Salmonellen aus Lebensmitteln und Umgebungsproben verwendet wird. Salmonellen 

und andere Keime können durch Hitze, Austrocknung, Konservierungsmittel, pH-Änderungen oder 

osmotische Druckverschiebungen subletal verletzt und am Wachstum gehindert werden. Es konnte 

gezeigt werden, dass BPW die Wiederbelebung gestresster Zellen erleichtert und wird in der ISO 18593 

als Befeuchtungslösung für Tupfer und Schwämmchen zum Transport und Anreicherung empfohlen.

Maximum Recovery Diluent (MRD) - Das Maximum Recovery Diluent entspricht der Formulierung wie 

von der ISO 18593 angegeben und dient  als Verdünnungsmittel für allgemeine Zwecke. Es ist auch als 

Pepton-Salzlösung bekannt (0,1% Pepton, 0,8% NaCl).

Konzentrierte Magermilch (SM) - Die doppelt konzentrierte Magermilch bietet eine natürliche 

Schutzumgebung für alle Salmonellen und macht den Tupfer leicht klebrig, wodurch die Haftung von 

Streupartikeln verbessert wird.



Sterile Sockentupfer

mc 51 x 51 ekcoS ebeweghcsiM-retseyloP-llowmuaB eierf-dizoiB   •
etiesrebO eid ni sad ,dnaB sehcsitsale setreirgetnI   •

eingenäht ist, um es am Stiefel zu befestigen

redo hclimregaM tim tethcuefegna redo nekcorT   •
gepuffertem Peptonwasser

letuebneborP ™eiT-lriwT menie ni tkcapreV   •
nehcsalguZ nethcarbegna ned tim nennök letueB eiD     •

einfach geöffnet werden

gnulhartseB  hcrud tätiliretS •

Durchführung:

Einweg-Kunststoff-Stiefelüberzieher anziehen, um eine 

Kreuzkontamination zu vermeiden, oder Verwendung von 

eigenem Stiefel für separate Ställe.

Gemäß Probenplan der Länge nach durch den Stall gehen.

Den Beutel öffnen, den angefeuchteten Sockentupfer 

entnehmen und über den Stiefel ziehen.

Sockentupfer abnehmen und in den Twirl-Tie™ Proben-

beutel zurückgeben. Beutel verschließen und Etikett 

beschriften.

1

3

2

4



Sockentupfer (entsprechend den Vorgaben der EU Kommission) im Twirl-Tie™ Probenbeutel, 

steril, 19 x 30 cm, 1,62 Liter

Stk./PE Bezeichnung Artikelnummer

100 Sockentuper, befeuchtet mit BPW, 1 Paar 10001911

100 Sockentuper, befeuchtet mit BPW, 2 Paar 10001913

50 Sockentuper, befeuchtet mit BPW, 2+3 Paar 10001914

150 Sockentupfer, befeuchtet mit Magermilch, 1 Stück 10006296

100 Sockentupfer, befeuchtet mit Magermilch, 1 Paar 10006297

Stiefelüberzieher

Stk./PE Bezeichnung Artikelnummer

50 Stiefelüberzieher, Übergröße 10001917



Stk./PE Bezeichnung Artikelnummer

100 Schlepptupfer – Baumwollgaze mit Magermilch angefeuchtet in Folienbeutel 10002371

100
Tupfer – Baumwollgaze mit Magermilch angefeuchtet in Folienbeutel

(ohne Schnur)

10002373

100
Tupfer – Baumwollgaze mit Magermilch angefeuchtet in Folienbeutel

(ohne Schnur, 3 Stück pro Folienbeutel)

10002374

100 Schlepptupfer – Zelluloseschwamm mit Magermilch angefeuchtet in Folienbeutel 10002377

100 Schlepptupfer – Baumwollgaze mit Magermilch angefeuchtet im Becher 10002378

Den Schlepptupfer aus der Verpackung entnehmen 

und das freie Ende der Schnur abwickeln. Den Tupfer 

entwirren und am Boden platzieren.

Die Schnur am Gürtel befestigen oder mit der Hand fest-

halten. Dann den Tupfer über die Einstreu beim Durch-

schreiten des Gebäudes ziehen.

Tupfer in die Plastikbecher oder in den Twirl-Tie™ Proben-

beutel geben. Beutel verschließen und beschriften.
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Schlepptupfer (Drag-Swabs)

redo )mc 01 x 01 ,gigal-21( ezagllowmuaB eierfdizoib  •
Zelluloseschwamm (7,5 x 3,5 cm)

tethcuefegna hclimregaM lm 01 tiM  •
nesodssulhcsrevbuarhcS lm 021 redo nletuebneiloF ni tkcapreV  •

netanoM 21 redo )eiloF ni( netanoM 42 nov tiekrabtlaH  •
(im Becher) ab Produktion

)m 8,1( runhcS enho redo tiM  •
ehuhcsdnaH dnu letuebneborP ™eiT-lriwT  •

inklusive (außer 10002378)

nethcarbegna ned tim nennök nehcsaT eiD  •
Zuglaschen einfach geöffnet werden

gnulhartseB  hcrud tätiliretS  •

Durchführung:



Textiltuch (28 x 35 cm) in 1.62 Liter Twirl-Tie™ Probenbeutel, steril  (19 x 30 cm)

Stk./PE Bezeichnung Artikelnummer

200 Textiltuch befeuchtet mit MRD 10004589

200 Textiltuch befeuchtet mit Neutralisationspuffer (NB) 10006188

Twirl-Tie™ Probenbeutel öffnen und Textiltuch entneh-

men. Bei der Probennahme sind die ganze Zeit Hand-

schuhe zu tragen.

(z. B. 30 x 30 cm).

Das Tuch in den sterilen Twirl-Tie™ Probenbeutel 

zurückgeben und den Beutel beschriften.

Den Twirl-Tie™ Probenbeutel mit Hilfe der Drähte dicht 

verschließen.
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Textiltuch

)mc 23 x 82 ;hcutrefpuT( hcutlitxeT seierfdizoib seualb  •
 reffuP lm 01 tim tethcuefegna  •

 )mc 03 x 91( letuebneborP ™eiT-lriwT  •
nehcsalguZ nethcarbegna ned  tim nennök letueB eiD  •

einfach geöffnet werden

• Sterilität durch Bestrahlung 

Durchführung:



Verschiedene Umweltprobenahmeprodukte

Sterile Handschuhe

• In praktischem Plastikbeutel

• ein Paar Handschuhe pro Beutel verpackt

gnulhartseB  hcrud tätiliretS •

Sterile Probenbeutel

• Sterile Beutel (0,5 oder 0,7 L)

• Twirl-Tie™ Probenbeutel 

nehcsalguZ nethcarbegna ned tim nennök letueB eiD  •
einfach geöffnet werden

gnulhartseB  hcrud tätiliretS •

Sterile Schlachtkörper Beprobungsschablone

• 100 cm² (10 x 10 cm) oder 50 cm² (10 x 5 cm)

• Aus Hartpappe, um starken Beanspruchungen standzuhalten

• Verpackt in einer leicht zu öffnenden Plastiktüte

• Sterilität durch Bestrahlung

Stk./PE Bezeichnung Artikelnummer

100 100 cm2 Schablone verpackt in wiederverschließbarem Beutel 10003780

100 50 cm2 Schablone verpackt in wiederverschließbarem Beutel 10003786

50 Einmal-Handschuhe Größe XL verpackt in Aufreißbeutel 10002795

100 (0,5 L) Probenbeutel, steril, mit Twirl-Tie™ Verschluss 10001883

100 (0,7 L) Probenbeutel, steril, mit Twirl-Tie™ Verschluss 10001884

500 (1,62 L) Probenbeutel, steril, mit Twirl-Tie™ Verschluss 10001886
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